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ÄNDERUNGSVERFAHREN       9.  VEREINFACHTE ÄNDERUNG

Der Infrastrukturausschuss des Rates der Stadt hat am 02.03.2023 gem. § 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches
die 9. vereinfachte Änderung dieses Bebauungsplanes beschlossen. Es handelt sich im ein vereinfachtes
Verfahren nach § 13 BauGB. Dieser Beschluss ist am __ . __ . ____ ortsüblich bekannt gemacht worden.
Sassenberg, den __ . __ . ____ 

................................
Bürgermeister

Gem. § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB wurde die betroffene Öffentlichkeit in der Zeit vom __ . __ . ____ 
bis __ . __ . ____ einschließlich an der Bauleitplanung beteiligt.
Sassenberg, den __ . __ . ____ 

................................
Bürgermeister

Gem. § 13 Abs. 2 Nr. 3 BauGB wurden die berührten Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange 
in der Zeit vom __ . __ . ____ bis __ . __ . ____ einschließlich an der Bauleitplanung beteiligt.
Sassenberg, den __ . __ . ____ 

................................
Bürgermeister

Der Rat der Stadt hat am__ . __ . ____ gem. § 10 des Baugesetzbuches diese 9. vereinfachte Änderung 
des Bebauungsplan als Satzung beschlossen. Dieser Bebauungsplan wird hiermit ausgefertigt.
Sassenberg, den __ . __ . ____ 

................................
Bürgermeister

Gem. § 10 Abs. 3 des Baugesetzbuches ist der Beschluss dieser 9. vereinfachten Änderung des
Bebauungsplanes am __ . __ . ____  ortsüblich bekannt gemacht worden. 
Mit dieser Bekanntmachung ist dieser Bebauungsplan in Kraft getreten.
Sassenberg, den __ . __ . ____ 

................................
Bürgermeister

05.09.2023 9. vereinfachte Änderung gem. § 13 BauGB 

a Abweichende Bauweise, siehe textliche Festsetzung Nr. 3

HINWEISE
1) Für den Bebauungsplanbereich wir ein Pflanzgebot gem. § 178 BauGB ausgesprochen. Danach sind die 

festgesetzten Flächen zur  Anpflanzung und sonstige Festsetzungen gem. § 9 (1) Nr. 25 BauGB spätestens 1 Jahr 
nach Satzungsbeschluß zum Bebauungsplan bzw. für die derzeit unbebauten Grundstücke 1 Jahr nach Baubeginn 
durchzuführen.

2) Bei Bodeneingriffen können Bodendenkmäler (kulturgeschichtliche Bodenfunde, d. h. Mauerwerk, Einzelfunde aber 
auch Veränderungen und Verfärbungen in der natürlichen Bodenbeschaffenheit) entdeckt werden. Die Entdeckung 
von Bodendenkmälern ist der Stadt Sassenberg und dem LWL – Archäologie für Westfalen, Münster unverzüglich 
anzuzeigen (§§ 16 und 17 DSCHG NRW).
Erste Erdbewegungen sind rechtzeitig (ca. 14 Tage vor Beginn) der LWL-Archäologie für Westfalen, An den 
Speichern 7, 48157 Münster und dem LWL-Museum für Naturkunde, Referat Paläontologie, Sentruper Straße 285, 
48161 Münster schriftlich mitzuteilen.
Der LWL-Archäologie für Westfalen oder ihren Beauftragten ist das Betreten der betroffenen Grundstücke zu 
gestatten, um ggf. archäologische und/oder paläontologische Untersuchungen durchführen zu können (§ 26 (2) 
DSchG NRW). Die dafür benötigten Flächen sind für die Dauer der Untersuchungen freizuhalten.

3) Für den Planbereich wird eine gesonderte Gestaltungssatzung gem. § 81 BauO NW beschlossen.

4) Artenschutz
In Anlehnung an § 39 BNatSchG sind Gehölzentfernungen – soweit notwendig – ausschließlich außerhalb der Brut- 
und Aufzuchtzeiten, d.h. vom 01.10 bis 28/29.02 durchzuführen. Gehölzentfernungen außerhalb des vorgenannten 
Zeitraumes sind nur nach vorheriger Freigabe durch eine ökologische Baubegleitung und in Abstimmung mit der 
Unteren Naturschutzbehörde des Kreises Warendorf zulässig.

5) Altlasten
Ein Verdacht auf Altlasten oder Altlastenverdachtsflächen besteht im Plangebiet nicht.

6) Entwässerung / Abwasserbeseitigung
Die Schmutz- und Niederschlagswasserbeseitigung erfolgt über das vorhandene, ausreichend dimensionierte 
Kanalnetz.

BEBAUUNGSPLAN „STRÖÄTKEN“ - 9. VEREINFACHTE ÄNDERUNG

II

ERLÄUTERUNGEN ZUR 9.  VEREINFACHTEN ÄNDERUNG
gem. § 13 BauGB

Änderung der Dachneigung von 40° - 50° auf 0° - 10° 
für die Flurstücke 427 und 498, Flur 160, Gemarkung Füchtorf

Ergänzung bzw. Streichung der Textlichen Festsetzung Nr. 1 gemäß § 89 BauO NRW i.V.m. § 9 (4) BauGB 
für die Flurstücke 427 und 498, Flur 160, Gemarkung Füchtorf

Änderung der Textlichen Festsetzung Nr. 2 gemäß § 89 BauO NRW i.V.m. § 9 (4) BauGB 
für den gesamten Geltungsbereich des Bebauungsplanes

Aufnahme der Textlichen Festsetzung Nr. 6 gemäß § 9 (1) Nr. 20 BauGB
für den gesamten Geltungsbereich des Bebauungsplanes

Ergänzung des Hinweises zum Denkmalschutz
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7. vereinfachte Änderung
lt. Beschluss vom 21.01.2016

Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), 
in der zuletzt geänderten Fassung. 
Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Baunutzungsverordnung - BauNVO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 21.11.2017 (BGBl. I S. 3786, in der zuletzt geänderten Fassung.
Planzeichenverordnung 1990 (PlanZV 90) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.1990 
(BGBl. I 1991 I S. 58), in der zuletzt geänderten Fassung.
Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (Landesbauordnung 2018 - BauO NRW 2018) vom 
21.07.2018 (GV. NRW. S. 421), neu gefasst durch das Gesetz vom 30.06.2021, in Kraft getreten am 
02.07.2021 (GV.NRW. S.822), in der zuletzt geänderten Fassung.
Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), in der zuletzt geänderten Fassung.
Wassergesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeswassergesetz - LWG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 08.07.2016 (GV. NRW. S. 559), in der zuletzt geänderten Fassung.
Wasserhaushaltsgesetz (WHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 31.07.2009 (BGBl. I S.2585), 
in der zuletzt geänderten Fassung. 
Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29.07.2009
(BGBl. I S. 2542), in der zuletzt geänderten Fassung. 
Landesnaturschutzgesetz (LNatSchG NRW) In der Fassung der Bekanntmachung vom 15. 11.2016 
(GV. NRW. S. 934), in der zuletzt geänderten Fassung. 
Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
18.03.2021 (BGBl. I S. 540), in der zuletzt geänderten Fassung. 

RECHTSGRUNDLAGEN 9. VEREINFACHTE ÄNDERUNG des Ursprungsbebauungsplanes

des Ursprungsbebauungsplanes

§ 89 BauO NRW i.V.m. § 9 (4) BauGB

Im Wiesengrund

(neu 350) (neu 349)

(neu
427)

8. vereinfachte Änderung
lt. Beschluss vom 15.12.2022

MD   o
I     0.3
40 - 50°

MD   o
I     0.3
40 - 50° 0 - 10°

(neu
498)

(neu
499)

6) gem. § 9 (1) Nr. 20 BauGB
Zur Vermeidung von Schadstoffeinträgen in den Boden und in das Grundwasser, ist als Material zur 
Dacheindeckung unbeschichtetes Metall unzulässig.

Einschließlich der Änderung gemäß Ratsbeschluß vom 16.02.1993
Einschließlich der 1. Änderung
Einschließlich der 2. Änderung, März 1996
Einschließlich der vereinfachten Änderung gemäß Ratsbeschluß vom 30.06.2005
Einschließlich der vereinfachten Änderung gemäß Ratsbeschluß vom 28.03.2006
Einschließlich der vereinfachten Änderung gemäß Ratsbeschluß vom 24.06.2008
Einschließlich der vereinfachten Änderung gemäß Beschluß vom 07.06.2011
Einschließlich der vereinfachten Änderung Beschluß vom 28.06.2012
Einschließlich der vereinfachten Änderung gemäß Ratsbeschluß vom 09.01.2013
Einschließlich der vereinfachten Änderung gemäß Ratsbeschluß vom 21.03.2013
Einschließlich der 6. Änderung gemäß Ratsbeschluß vom ...2015
Einschließlich der 7. vereinfachten Änderung lt. Beschluss vom 21.01.2016
Einschließlich der 8. vereinfachten Änderung gemäß Ratsbeschluß vom 15.12.2022
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Einschließlich der vereinfachten Änderung Beschluss vom 28.06.2012
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vereinfachte Änderung
vom 21.03.2013

Einschließlich der vereinfachten Änderung gemäß Beschluß vom 09.01.2013
Einschließlich der vereinfachten Änderung gemäß Beschluß vom 21.03.2013
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Einschließlich der vereinfachten Änderung gemäß Ratsbeschluß vom 30.06.2005
Einschließlich der vereinfachten Änderung gemäß Ratsbeschluß vom 28.03.2006
Einschließlich der vereinfachten Änderung gemäß Ratsbeschluß vom 24.06.2008
Einschließlich der vereinfachten Änderung gemäß Beschluß vom 07.06.2011
Einschließlich der vereinfachten Änderung Beschluß vom 28.06.2012
Einschließlich der vereinfachten Änderung gemäß Ratsbeschluß vom 09.01.2013
Einschließlich der vereinfachten Änderung gemäß Ratsbeschluß vom 21.03.2013
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Einschließlich der 8. vereinfachten Änderung gemäß Ratsbeschluß vom 15.12.2022
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überwiegend

ÄNDERUNGSVERFAHREN       9.  VEREINFACHTE ÄNDERUNG

Der Infrastrukturausschuss des Rates der Stadt hat am 02.03.2023 gem. § 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches
die 9. vereinfachte Änderung dieses Bebauungsplanes beschlossen. Es handelt sich im ein vereinfachtes
Verfahren nach § 13 BauGB. Dieser Beschluss ist am __ . __ . ____ ortsüblich bekannt gemacht worden.
Sassenberg, den __ . __ . ____ 

................................
Bürgermeister

Gem. § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB wurde die betroffene Öffentlichkeit in der Zeit vom __ . __ . ____ 
bis __ . __ . ____ einschließlich an der Bauleitplanung beteiligt.
Sassenberg, den __ . __ . ____ 

................................
Bürgermeister

Gem. § 13 Abs. 2 Nr. 3 BauGB wurden die berührten Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange 
in der Zeit vom __ . __ . ____ bis __ . __ . ____ einschließlich an der Bauleitplanung beteiligt.
Sassenberg, den __ . __ . ____ 

................................
Bürgermeister

Der Rat der Stadt hat am__ . __ . ____ gem. § 10 des Baugesetzbuches diese 9. vereinfachte Änderung 
des Bebauungsplan als Satzung beschlossen. Dieser Bebauungsplan wird hiermit ausgefertigt.
Sassenberg, den __ . __ . ____ 

................................
Bürgermeister

Gem. § 10 Abs. 3 des Baugesetzbuches ist der Beschluss dieser 9. vereinfachten Änderung des
Bebauungsplanes am __ . __ . ____  ortsüblich bekannt gemacht worden. 
Mit dieser Bekanntmachung ist dieser Bebauungsplan in Kraft getreten.
Sassenberg, den __ . __ . ____ 

................................
Bürgermeister

15.05.2023 9. vereinfachte Änderung gem. § 13 BauGB, 

a Abweichende Bauweise, siehe textliche Festsetzung Nr. 3

5) § 9 (1a) BauGB

Die externen Ausgleichsmaßnahmen bzw. -flächen im Öko-Pool „Graffelder Esch – 6. Änderung“ 
werden entsprechend dem erforderlichen Ausgleichsbedarf anteilmäßig dem mit der Änderung vom 
21.03.2013 verbundenen Eingriff als Ausgleichsmaßnahmen bzw. -flächen zugeordnet.

HINWEISE
1) Für den Bebauungsplanbereich wir ein Pflanzgebot gem. § 178 BauGB ausgesprochen. Danach sind 

die festgesetzten Flächen zur  Anpflanzung und sonstige Festsetzungen gem. § 9 (1) Nr. 25 BauGB 
spätestens 1 Jahr nach Satzungsbeschluß zum Bebauungsplan bzw. für die derzeit unbebauten 
Grundstücke 1 Jahr nach Baubeginn durchzuführen.

2) Bei Bodeneingriffen können Bodendenkmäler (kulturgeschichtliche Bodenfunde, d.h. Mauerwerk, 
Einzelfunde aber auch Veränderungen und Verfärbungen in der natürlichen Bodenbeschaffenheit) 
entdeckt werden. Die Entdeckung von Bodendenkmälern ist der Gemeinde und dem 
Landschaftsverband Westfalen-Lippe, Westf. Museum für Archäologie / Amt für Bodendenkmalpflege, 
Münster unverzüglich anzuzeigen (§§ 15 und 16 DSCHG NRW).

3) Für den Planbereich wird eine gesonderte Gestaltungssatzung gem. § 81 BauO NW beschlossen.

4) ARTENSCHUTZ
In Anlehnung an § 39 BNatSchG sind Gehölzentfernungen – soweit notwendig – ausschließlich 
außerhalb der Brut- und Aufzuchtzeiten, d.h. vom 01.10 bis 28/29.02 durchzuführen. 
Gehölzentfernungen außerhalb des vorgenannten Zeitraumes sind nur nach vorheriger Freigabe durch 
eine ökologische Baubegleitung und in Abstimmung mit der Unteren Naturschutzbehörde des Kreises 
Warendorf zulässig.

BEBAUUNGSPLAN „STRÖÄTKEN“ - 9. VEREINFACHTE ÄNDERUNG

II

ERLÄUTERUNGEN ZUR 9.  VEREINFACHTEN ÄNDERUNG
gem. § 13 BauGB

Änderung der Dachneigung von 40° - 50° auf 0° - 10° für die Flurstücke 427 und 489

Ergänzung der Textlichen Festsetzung gemäß § 89 BauO NRW i.V.m. § 9 (4) BauGB Nr. 1 

Änderung der Textlichen Festsetzung gemäß § 89 BauO NRW i.V.m. § 9 (4) BauGB Nr. 2

1

2

3

0.5

In den Dorfgebieten mit festgesetzter abweichender Bauweise ist bei nachbarlicher Zustimmung eine 
Grenzbebauung möglich.

3)

TEXTLICHE FESTSETZUNGEN gem. § 86 BauO NW i.V.m. § 9 (4) BauGB
1) Telekommunikative Versorgung des Plangebietes

Die zur telekommunikativen Versorgung des Plangebiets erforderlichen Leitungen sind ausschließlich 
unterirdisch zu verlegen.

HINWEISE
5) Altlasten

Ein Verdacht auf Altlasten oder Altlastenverdachtsflächen besteht im Plangebiet nicht.

6) Entwässerung / Abwasserbeseitigung
Die Schmutz- und Niederschlagswasserbeseitigung erfolgt über das vorhandene, ausreichend 
dimensionierte Kanalnetz.

Die textlichen Festsetzungen Nr. 4a) bis 4d)  gelten nicht in den mit MD   festgesetzten Bereichen.*

 und Nr. 4/MD*

328 (alt )

. destadtplaner@wolterspartner

Daruper  Straße   15 D - 48653   Coesfeld
Telefon   02541   9408 - 0 Fax   9408 - 100

Stadtplaner WP artnerWoltersP
GmbH

1

7. vereinfachte Änderung
lt. Beschluss vom 21.01.2016

Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), 
in der zuletzt geänderten Fassung. 
Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Baunutzungsverordnung - BauNVO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 21.11.2017 (BGBl. I S. 3786, in der zuletzt geänderten Fassung.
Planzeichenverordnung 1990 (PlanZV 90) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.1990 
(BGBl. I 1991 I S. 58), in der zuletzt geänderten Fassung.
Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (Landesbauordnung 2018 - BauO NRW 2018) vom 
21.07.2018 (GV. NRW. S. 421), neu gefasst durch das Gesetz vom 30.06.2021, in Kraft getreten am 
02.07.2021 (GV.NRW. S.822), in der zuletzt geänderten Fassung.
Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), in der zuletzt geänderten Fassung.
Wassergesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeswassergesetz - LWG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 08.07.2016 (GV. NRW. S. 559), in der zuletzt geänderten Fassung.
Wasserhaushaltsgesetz (WHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 31.07.2009 (BGBl. I S.2585), 
in der zuletzt geänderten Fassung. 
Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29.07.2009
(BGBl. I S. 2542), in der zuletzt geänderten Fassung. 
Landesnaturschutzgesetz (LNatSchG NRW) In der Fassung der Bekanntmachung vom 15. 11.2016 
(GV. NRW. S. 934), in der zuletzt geänderten Fassung. 
Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
18.03.2021 (BGBl. I S. 540), in der zuletzt geänderten Fassung. 

RECHTSGRUNDLAGEN 9. VEREINFACHTE ÄNDERUNG
Die Dacheindeckung ist mit roten, braunen oder anthrazitfarbenen Dachpfannen auszuführen.

Alle Außenwandflächen sind mit rotbraunem Ziegelmauerwerk, als heller oder dunkler Putzbau, oder 
mit hellem oder dunklem Verblendmauerwerk auszuführen.

des Ursprungsbebauungsplanes

des Ursprungsbebauungsplanes

§ 89 BauO NRW i.V.m. § 9 (4) BauGB

Die Festsetzung wird für die Grundstücke "Im Wiesengrund Nr. 5 und 7" (Parzellen 

Im Wiesengrund

(neu 350) (neu 349)

(neu
427)

8. vereinfachte Änderung
lt. Beschluss vom 15.12.2022

MD   o
I     0.3
40 - 50°

MD   o
I     0.3
40 - 50° 0 - 10°

§ 89 BauO NRW i.V.m. § 9 (4) BauGB

3

349 / 350, Flur 160, Gemarkung Füchtorf) gestrichen.

Für die Parzellen 427 und 498 ist die Dacheindeckung als extensive Dachbegrünung mit 
Photovoltaiknutzung auszuführen.

1)

2)

2

(neu
489)

(neu
499)

3

2

TEXTLICHE FESTSETZUNGEN GEM. § 89 BauONRW i.V.m. § 9 (4) BauGB
1) Die Dacheindeckung ist mit roten, braunen oder anthrazitfarbenen Dachpfannen auszuführen.

Die Festsetzung wird für die Parzellen 427 und 498, Flur 160, Gemarkung Füchtorf gestrichen.

2) Alle Außenwandflächen sind überwiegend mit rotbraunem Ziegelmauerwerk, als heller oder dunkler 
Putzbau, oder mit hellem oder dunklem Verblendmauerwerk auszuführen.

3) Telekommunikative Versorgung des Plangebietes
Die zur telekommunikativen Versorgung des Plangebiets erforderlichen Leitungen sind ausschließlich 
unterirdisch zu verlegen.

4

5

Satzungsbeschluss
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